
Protokoll der Sitzung der Kreis-SV 
Donnersbergkreis am 16. Oktober 2012 
 
Ort: Integrierte Gesamtschule Rockenhausen 

Beginn: 09:30 Uhr 

Anwesende: Kenneth Herbert, Ella Dering, Nina Schreiner, Nico Krebs und Darjusch 
Raphael Habibi, Diane De Tuey, Jannik Hofmann, Michelle Wahl, Lea 
Jungblut, Jacqueline Voss, Evelyn Hartwich, Jens Schönberger, Maja Sarlija 
– außerdem für die LSV: Julius Strey 

Protokollführung: Julius Strey 

 
 
Tagesordnung (TO): 

1. Begrüßung und Vorstellung 
2. Was macht eine Kreis-SV? 
3. Beschluss einer Satzung 
4. Rückblick auf das letzte Jahr 
5. Wahlen und Entlastungen: 

1. Vorstand 
2. Basisdelegierte 
3. Delegiertere für den Schulträgerausschusses 
4. LSK-Delegierten 

6. Eure Ideen, Austausch über Aktionen in den SVen 
7. Sonstiges 

 
 
TOP 1 Begrüßung und Vorstellung 
 

 Julius begrüßt alle Anwesend und erklärt die Sitzung für Eröffnet 
 Wir sind nicht beschlussfähig (13 Delegierte von 7 Schulen) 
 Kurze Vorstellungsrunde 
 Julius stellt sich und die LSV und deren Struktur vorschläge 

 
TOP 2 Was macht eine Kreis-SV? 
 

 Julius erzählt von den Möglichkeiten, die die Kreis-SV bietet 
 Wir stellen fest, dass kein Delegierter aus dem letzten Jahr anwesend ist 

 
TOP 3 Beschluss einer Satzung 
 

 Niemand hat die Satzung bekommen, Satzung wird kopiert und an alle ausgeteilt 
 Lesepause 
 Julius empfiehlt die Satzung anzunehmen, schlägt jedoch 2 Änderungen vor: 

 
1.1 „...ist die Interessenvertretung der Schülerinnen und Schüler den Sekundar- 

stufen I und II im Donnersbergkreis.“ 
 

2.2 „...Die Kreis-SV tagt regelmäßig.“ 



 
 Die Delegierten stimmen mit diesen Änderungen ab: 

 
Ja: 10 
Nein: - 
Enthaltung: 3 
 
→ Damit ist die Satzung angenommen* 
 
TOP 4 (vorgezogen, ehemalig TOP 5) Wahlen und Entlastungen 
 

 Die Entlastungen werden Vertagt, da keine ehemaligen Delegierten da sind und deren Arbeit 
aus dem letzten Jahr nicht bekannt ist 

 Julius verspricht zumindest die letzten Protokolle über den Verteiler zu schicken, damit alle 
im Bild sind, was die Kr-SV DK im letzten Jahr gemacht hat 

 
Wahl zum Vorstand* 

 Julius stellt das Amt vor 
 Es stellen sich zur Wahl: Kenneth Herbert, Ella Dering, Nina Schreiner, Nico Krebs und 

Darjusch Raphael Habibi 
 Die Kandidaten stellen sich nochmal kurz vor 
 Antrag auf Blockwahlen: einstimmig angenommen 

 
Wahl zum Vorstand in Blockwahlen: 
 einstimmig alle gewählt 

 
→ damit sind Kenneth Herbert, Ella Dering, Nina Schreiner, Nico Krebs und Darjusch Raphael 
Habibi zum Kreisvorstand gewählt. 
 
 Wahl zum Basisdelegierten* 

 Julius erklärt das Amt 
 Niemand stellt sich zur Verfügung 

 → Wahl vertagt 
 
 Wahl zum Delegierten des Schulträgerausschusses* 

 Julius erklärt das Amt 
 Es stellen sich zur Wahl: Nina Schreiner 

 
 Wahl: 
  Ja: 13 
  Nein: - 
  Enthaltung: - 
 
→ damit ist Nina Schreiner zur Delegierten des Schulträgerausschusses gewählt. 
 
Wahl zum LSK-Delegierten* 

 Julius stellt das Amt vorgezogen 
 Der Donnersbergkreis kann drei Mandate zur LSK schicken 
 Es stellen sich zur Wahl: Maja Sarlija, Ella Dering, Jannik Hofmann, Michelle Wahl, 

Nina Schreiner, Darjusch Raphael Habibi und Jens Schönberger 
 auch diesmal stellen sich die Kandidaten vor 



 Es wird sich auf ein Wahlverfahren geeinigt: JedeR DelegierteR hat drei Ja-Stimmen: 
 
 Wahl:  

Name Ja Enthaltung Nein 

Maja Sarlija 7 6 - 

Ella Dering 5 8 - 

Jannik Hofmann 7 6 - 

Michelle Wahl 7 6 - 

Nina Schreiner 4 9 - 

Darjusch 
Raphael Habibi 

7 6 - 

Jens 
Schönberger 

2 11 - 

 
-> Stichwahl zwischen den vier KandidatInnen mit den meisten Ja-Stimmen (7) 
 

 Diesmal hat jeder nur eine Ja-Stimmen 
 
 

Name Ja Enthaltung Nein 

Maja Sarlija 3 10 - 

Jannik Hofmann 2 11 - 

Michelle Wahl 4 9 - 

Darjusch 
Raphael Habibi 

4 9 - 

 
→ damit sind die Vertreter für den Donnersbergkreis auf der LSK: Maja Sarlija, Michelle Wahl und 
Darjusch Habibi 
 
15 Minuten Pause 
 
TOP 5 Rückblick auf das letzte Jahr 
 

 entfällt, nicht durchzuführen 
 
TOP 6 Eure Ideen, Austausch über Aktionen in den SVen 
 

 Ein Vertreter für jede Schule erzählt über die Struktur der SV, es gibt nur an der BBS 
Eisenberg Probleme, 

 Die Vertreter berichten von folgenden Aktionen, die ihre SV durchgeführt hat: 
 Faschingsparty für die Mittelstufe 
 Sport-Tuniere (Fußball, Tischtennis) 
 Valentinstags-Aktion 
 Nikolaus-Aktion 
 Musik für den Schulhof während den Pausen 
 SV-Wanderung 



 Filmetag 
 SV-Arbeitsnacht 

 
 Julius stellt das SV-Bildungswerk vor und bietet dessen hilfe an, falls es in einer SV mal 

hängen sollte 
 
TOP 7 Sonstiges 
 

 Man spricht über den Tagungsort eines nächsten Treffens; die Delegierten sind sich einig, 
das wechselnde Orte wohl das Beste wäre. 

 Es kommt die Idee auf, von Schule zu Schule zu ziehen und dabei immer eine Schule, die 
noch keinen Vertreter geschickt hat zu wählen, um mehr Pressens zu zeigen und mehr  mit 
ins Boot zu holen 

 Man einigt sich das nächste Treffen in ca. sechs Wochen (evtl. auch nachmittags) am 
Nordpfalzgymnasium abzuhalten 

 Julius wird dem neuen Vorstand, der sich bis davor noch zu einem Kerntreffen verabreden 
will, bei der Organisation der Sitzung mithelfen 

 
 
ENDE um 12:10 Uhr 
-- 
 
 
* Kommissarisch gewählt 


